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sie einer dem andern; indessen erhalten die Alpen selbst

dadurch gewisse Einkünfte, welche zu Bestreitung der Alp-
kosten gute Dienste thun. Dergleichen Grasplätze sichen

wir mit und ohne Fernglas ans allen Montasimer Alpen
und Bergen; ein wirkliches Zeichen der haushälterischen

Geschäftigkeit dieses Volks: unsere Bündtner, besonders

die Engadiner, ließen wohl diese an die Glettscher angrän-

zende Wiesen unberührt, da sie bequemere Stellen entwe-

der gar nichts oder wenig zu benutzen sich befleißen.

Diese Heuerleute wüsten uns von keinen Unglücksfällen

bei dieser gefährlichen Arbeit zu erzälen. Ich bedaurte sie

ihrer sauren Mühe wegen, sie aber trösteten sich mit dem

schönen Nutzen, den sie ans diesem guten Heu vor anderen

aus ziehen; der aromatische Geruch desselben ließ mich

das leicht glauben.

Nun war der dunkle Abend vor der Thüre, und wir
entschlossen uns gerne, in den Obersäßm dieses Thals
das Nachtquartier zu suchen.

(Die Fortsetzung künftig.)

Ein Mittel die Rüben vor dem Insektenfras
Zu verwahren.

Uebersäet man einen Rübenacker mit Aschen und zer-

sioßenem Hühnerkoth, so weichen alsbald von demselben

die kleinen schwarzen Würmer, welche sonst m wenig

Tagen alles Kraut der Rüben abfressen.
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